
Wesen der Hrziohung +

Brzichungsziole vn /renzon der BErzickung «

ras Wort "“Erziohung" : Zichen , Hiraufzichen . Wo ist das Kin 7? Nc der Erzioher 7

Imterschied äor Kulturstufon .
Bicgenetisekos und frsychogenetischos Grundgosetz.

Bislogische Botrachtungz : Eržiokung ist Entwicklungshilfe . rs Kind wächst “n
sei::em Scolonleben vom untewussten Tricbloben zum Wollon, vYcm-unklaren Fiihlon zwm
klaren Verstonen und Penkon, vom AgOO? Anatan. Auffassen zum Zilden vcn Vorstollurgen.

nas “sooiiseho Woräon" ist abhängig von der kõrperlichon Roifeo. D:<9Ahuvwicklung des Soclonlobens ist ohne Kenntnis dor kõörperlichon Hntwi't lung nicht zu he=
greifon. Notwondigkeit dor Bntwicklungsnilfo ist durch einen Vergloich miš der Tier-
welt, durch oine cinfacno Ueborlogung selbstvorständlich.

Seziologische Botrecktung Erzichung ist Fertpflanzung der Gesellschaft.
Erziohurg ist cin Uebermittoln der Kulturgütcr, der be-

«stohonden Gosollsohaft auf dio Woräende. ;

Brziohung + » « « ist nichts anderes als das Joborstr*-
mon der Figenschafton des govrordonon Gescehleshtos auf das Werdonde.( Tows ) .

Erziohung . « « oin Führon Yom Lust - zum Realitäts -
prinzip. ( S.Froud ).
Wioktigos Mittel der Erziehung = dio Sprache . (Siche Millor Lyor, Zähmung dor Nornen).

*
Erzicohung ist die ziolbowusste und rlenmässige Förderung,bozv. Eemmung (Ablorkung )bo-
Ystimmtor Anlagon dos Kindos durch den Erwachsonon, um os cinom mehr oder Woniger be-
stimmton Idoaltyrus anzugloichon. Dio Bowortung und kusvaehl dor Anlagon ("gute" und
sehlochto") und dio Formung dos Idcaltyrus vcilzioht dor Erzichor als Expsnont soi-
nor WoXtonschauung.
Vorschicdonrcoit dor BErziohungsziolc.
Pic ailgomeinon Erzichungsziclo . « « allo Mnlagon und Kräfto dos Kindos zu oinor
harmcnischon Entfaltung zu brinrgon .

Grenzon der Erziorung <

Dice Voranlogunks 428 ahgoborone Scir, hat cine grosso Bodoutung für dio goistigo und
körgerlicho Bntwicklung dos Monschon.
Wichtigkoit+ dor Vororbung. Erbgütor, Brbikol. "Das angoborono Woson, äas gesamte bic-
logische Scin oines Monsckon wird bostimmt durck soine Erzougung-.."(Müllor Lyor)
Dio fortgeschrittcno psyoholicgiseno Fcrschung hat orkannt, duss violos schcintarEr =
erbte frühzoitig orvorbon ist. (Inäividualpsyohologio und Psychcanalysc.)CG

Miliou, Umweolt: Dio Umrelt spiolt boim Wordon oiner monschlichon Fersinlichkoit
eino Woittragcndo Bodoutunz. Gogonsatz zwischon PFrolotaricorkind ünd oinom Kindo aus
bogütor ten Kreison. (Sioho Ctto Rühlo, Das prolešarischo Kind.)
"aine Bovõikorungsp/schiohto dio nur über das animaliscea Notwondige TNT kann
nicht loicht Litoraton, Künstlor oder andero Goistcsarbeitor hervorbringon. Dagegen
sind dio Fälle vcn ororbitom falont « . » . solton." (Millor Lycr,Zähmung dor Hornon [).

*
Arbeitsproblomo: 1. Einfluss der sczialon Yerhältmisso auf lic ErziKAA2. klkoholismus und Kloinkind. BEigonc Becbachtunger. Moinungen Aor
Eltern. Statistik, Stollung dos Kindos solbst.,

; 3. Muttorioso Kindor. Ihro Bosonderhoiton. ihrc Wünscho, Zeichnun-
gon, Träumo und Spiole. .

h« Vatorlose Kindor. Gibt os mit don mutterlosen Kindcrn Vorschio
denhoiton

*
Litoratur ; Müllor Lyor,. Dice Familico

" 1 gahmung der Nornon I« II. Toil.
Pr. Johannos. Priifor, Sic Erziohung des Kleinkindos. II.Toil (8.7 - 18.)
äerget, Psychologio und Erziohungslehre, (8. 156:-162 )

Barth, Goschichto dor Erzichung I. und II.Kapitcol.
Scfio Lazarsfold, Tochnik dor Erziokung , I. 1 , Grundbogriffo dor mcdor+*

nor ErziohunEs
stto Rühle, Sas proletarischo Kind,



Ven der Vorcrbung

kus dor Veroinigung oinor mütterlichon BEizollo mit oiner vätorlichen Sa-
menzello goht bin neucs Individuum horvcor., Damit ist das Schicksal in weitem
Masse bestimmt, Die teste Erziehung und die günstigsten Glücksumstände' kiinnen nur
eine schlechte Anlage verbessern, aber niemals in eine gute “Ferwandeln.,

Die Mendelschen Gesetze: 1. Genau die Hälfte seiner Erbsubstanz orhält das Kind
vom Vater, genau die andore EHälite von der Mutter. Es ist so eingerichtet, dass
Vater und Mutter an der Grundälegung jeder einzelnen Erbeigenschaft des Kindes he-
teiligt Sind.
Dem Ssckeint die Erfahrung zu Widersprechen, dass ein Kind wchl in einigem seinem
Vater und in einigem seiner jutter "naokartet".

2. Es gibt nämlich eine Unterdrückung von Erteinflüssen.
Beispiel: Weissblühende und rotblühendg Brbsen geben in der ersten Generation
fast nur rotblühende "Kinder". Die Eigenschaft der roten Blite ist hier dcminie-
vend, die der weissen Bliite rezessiv.
Erst ein unterdriüickter. rezessiver Erbeinfluss geht nicht verlcren, bleibt laten%
erhalten und kommt immer dann zum Vorschein, wenn der dominierende Brbeinfluss
abgespalten wird.
Ein Individuum erhaält genau die Hälfte seiner Brbmasse Yom Vater, die andera Hält-
te von der Mutter. Diese aber gehen nur die Halfte von dem, was sie selbst von
ikron Eltern erhalton kaben,weiter, so dass keine Anhäufung (Kumulierung) statt=-
findot. So ktnnen hervorragende Goistesgaben oiner Familie wieder verloren gehen

" oder geistige Gebrochen und Abnormitäton wieder vollkommen ausgomerzt worden.
*

Was wird vererbt : Nicht immer Krankheiten, sondern richtigor gesagt, die An-
lage dazu.

Manche Gcistes = und Norvenkrankhoiten : Manie,Melancholieg
epileptische und hästorisehe Geistesstörungon.

kagenkrankheiton und Augonanomalien: Nacatblindheit,Farben «=

blindhoit, Fern - und Kurgsichtigkoit, Schiclon.
Neigungen zu rheumatischen Leidon (?).Zu Gallenstcinen,

Tuberkulcse ote.
ZWorgwuchs und Riesonwuchs. Pliattfüsse, Hasenscharte ote.ote.
Dice angoboronen Konstitutionsenomalicn müssen sich nicht im=

mor in dorsolben Form Ycrorben. Es gibt cinon Formwechscl, "umrandelndo” odor
“*polymorphe” Verorbung.

Nickt jede orbliche Beästung führt zum Ausbrucn cinor Krank=
hoit.

*k

Wicohtigkceit dor Zuchtwahl : Durch systcmatische Zuchtwahl Könnten beinahe alle
“ erblichen Krankheoiton, Fohlor und Gobrechonaus der Wolt goschafft vordon.

Litoratur : Karl Bühlor, Diogeistize Baitwicklung dos Kindos $ 2.

psyohologio+
Bogriff. Goschichto, Eintoilung , Cuollon.

Psychologio : Lehro von der Scclo.
Dice Psychologio ist dio “chro von dcn Erscheinungon dos Scolenlcbons.
Soole 2 Keinc mcetaphysischc pofinition. Soclo - das Füihlon, Wollon und Denkon
des Monschon. i

Zur Goschichto: Psycholcgic = cinc sehr junge Wissonschaft. Fcchnor, Psychophysik,
von der Modizin her. W.Proyer, oin Arzt (1882) schafft cin Work "Dio Scolc des
Kindos". Sorgfältigo Boobachtungon en soincm Kindo. Noch houto gutos-Archiy von
Binzolbeobachtungon
Spätor folgon: imont,Moumann,William Storn, Gross, Bühlor u.e.
21040 <

Das Hanptzicol bloibt dio Erkonntmis dor grosscn Phasen dor scclischem
pmtwicklung »

a) Sirukturgosotzo dos Bntwicklungsgangos,wolche dic Abhängigkcit dor
cinzclnen Grundfunktionon dos Goistos von don übrigon foststollon,“Kcrrollation".



4,e.e.0S gibt, darsn kann houto koin Zwoifol mehr soin, oinon ganz foston innoron
Rhythmus dos goistigon Wackstums, dor gofördort odor gohommt, abor niomals durch
äussorc Binflüsse võllig umgostossen wordon kenn...."

b) Ursachon = troibondo Kräfte dor Bntwicklung:' Vororbung, Milicu,Er-
riohung.

Dio modorno Psychologie goht violfach auch Wogco der Biclogic.
n

suollon dor Psychologic :
Solbstboobachtung, Fromdboobachtung, Exporimonte (Loistungsoxpcrimonte

und Auslösungsoxporimonte) .
*

Gronzon dor Kirdospsychologic, Phason dor Kindheit.
Mit dcr Goschlcektsroifo ist - biologisch gesprochon - dic Kind -

hoit zu Mmdo .
:

Das Altor dos Kloinkindos ist ungomoin wichtig. Jn "Grisso und Go-
walt der Eroignisso lassen sich mit den orston Lebensjahron nurdic Pubortätsjahro,in donon das Kindzum Manne odor Woib wird, oinigermasson vorgloichon."

Kindhoitsontwicklung: Säugling = Kloinkind = Latonzporicdo (Schulkind ) = Vor -
pubertät -- pubortät «

Phason des Kleinkindes :

Alto Phaschcintcilung : bas orsto dummo Vicrtoljahr, der Groifling, Läufling,
Sprechling.

Neuc Eintoilung: Schimpansonaltor, Stadium des Nainonsfragons, des Warumfragons,
Strurolpotoralter, Märchonaltor, Robinsonalter, otc.

*
Arbeitsproblomce: 1. Dio crsto Kindheoitsorinnorune.

A

2.= Wolcho Biographion -ibor die Kindhoit wurdon golcson 7 Was bic-
ten sic dom Erziokor %

Litoratur : Karl Bühlor, Dio goistigo Bntwicklung dos Kindos, $ 3.
Horgeot, psyehologio und Erzichungslohrc, Soito 1 = 6
proyor, Dio Soole dos Kindos ( durchblättorn).
Bäumcr = pröschor, Von dor Kindossoclco.
Henning, Psychologio dcr Gogenwart ( wortvollo Biblicgraphic).

-.es
Nachboro rkung: Dio Psychologia ist houto oino woitdiffcronzicrtc Wissconschaft go-
wordon, von der dio kindespeyahologio cinon Teil darstollt. Man untorschoidet nach
Mothodo und Tnhalt, Võlkornsyehologio, Sprachpsychologio, Wirtschaftsrsychologio,
Kunstpsyohologio, Religionspsychologio ctc. piffcronticollc Psychologic, Individual =
psychologie, Masscnpsychologic, Psychoanalyso cte.

e  * *

Gokirn und Norvon, von der körporlichon Entwicklung des Kindos.

Allc vichtigon Crgano sind bei dem Neugcboroncn schon angelcgt, dic Or-
gansystomo im Rokbau fortig. Bs fohlt' abor nicht ganz an Strukturvorändorungen,dio
in dor frühon Kindhoit vor sich gohon.e Das Knochong criist ist noch im grosson Umfang
knorpelig und muss vorkmöchorn. Dic Zähno fohlon. Dic Brustdrüson wordon Wicder ro=duziort und vorlicron vico das Knochonmark ihrc primärc Funktion.

Ucboratus rascho Entwicklung in don orstcn Lobemsjahron.Natiirlichor Rhybh=-
mus dos Wachstums. Hauptpcriodc dos Längenwachstums im Frühling und Friühscmmcr. Go =
wichtszunahmo im Spätsommor und Eorost. Wachstumsminimum im spätcn Wintor.

Wachstumsoncrgic: In don orsten Tagon ombrycnaler Entwicklung - 1200%
täglicher Gowichtszunahmo. Nach dor Geburt l = 2 %. Am Bndo dos erston Jahros 0.3%.

Vorändcrung der Kõrporproporticnon: Am Gosamtwachstum sindbald diosc,
bald jene Körportcilco, je nach der Funktionsübung, dio gorade im Vordorgrunä stokt,
horvorragond betciligt. (Boachto in dom Zusammonhang, 440 Bozcichnung Groifling,
Kricchlinz, Läuflinge « « +)

Wecohsol in dor Längon - und koit ületamise Ersto Fülle' - durch das vior=
+0 Lobensjahr. Brsto Strookung = 5 = 7 Lebensjahr. Zwoite Füllc - 8, = 19.Lobons=
jahr. ZwWoito Strockung - 11. - 15. Lobensjahr.

Proportionsänderungon:; Boinlängc. Boinlängo boim Brwachsoncn dic Half-
to. Beim Ncugoborcnon = cän Dritšol dor Körporlänge.



Kopf. Binc Linico dureh dio Pupillon dos Brwaohsomon gologt,halbiortdon Schaädol. Boim Nougoboronon 5 « K 3 (Grösso der Schädolkapscl. )

Mmdore Voränderungon; Brustkorb, Wirbolstulo, Noigung und Vorbroitcrungdos Beakons, loirhte Sonkung des Zrerchfollces.
ke

Körperoborflächo des Kloinkindos im Vorhältnis zur Körpormasso viol grs-SoTe tes Kind braucht oinon grts soron Wärmeschutz, muss mohr Vorbronnungswärme auf-
bringon. Kaloricnrcicho Nahrung ist desvwogon so notwondig,woil oin etarkos Wachstum=erfordernis bostonts Dor Stofiwcchscl ist sokr lobhaft:

Lungon und Herz sind rcolativ kloin und arboiton um so rascher: Ly: Atem =
rügo und YZ 14° Pulsschläigo in dor Minuto boim Neugeboronon: Das ist etwa doppelt sovicl als boim Erwacksonon.

Punkticn dor Norvon und Muskoln: Brrogbarkoit dor motorischön Norvenschr goring. Dor Ablauf dor Bowogungon ist druckartig. Die Ermidberkoit der Muskelnist boim Neugoboronon schr gross. (Schlafbedürfnis bis zu 20 Stundon)3 Das Gogon =stück ist aber cino rascho Erholung....se 2*
Vom Gohirn und vom Norvonsystom ; Das Gohirn le stoht aus cinor grauonSubstanz, dio' otwa 12 mm dick ist und Gohirnrindo genannt wird und aus oinorWoisson Masso. Gohirngowisht dos Brwachsonen «+ 1200 = 100 g . Greue Masso in vic-lon Vindungon ca. 600 Millionon Zollon. Sitz dor Sinnoszontron, ÖÄK

Von don Zellon gehen Fortsätza zu don andoron Žollon und zu den Norven ;Woitvorzvroigto Zollon = Dontriton = loiton dio kommondon Roize zur Gohirnzollo.
Ein Fortsatz = Achsonfortsatz = loitet dic Roizo Yom Cehirn VOg >

Dio Woissc Masso bosteht aus grauon Fascrn, dio in woisscen, isoliorondonSohoidon sihd. pic Fasern bosorgon dic Loitung, dio Verbindung zwischen don oinzol=non Žontron. A4ssoziationsfasorn.
Dio Gehirnfunktionon sind lokalisiort: Sinnoszontron' (sonsorischc Zont-

ron, Empfindungszontron.) Bevrogungszontron = motorischo Zontron. Dio Bntdockung desfranzösischon Arztos Broca.
Entartung dor Zollon durch Alkoholgonuss. /

Kloinhirn ; Indon orston fiinf Monaton langsamo Bntwicklung. Denn Sschrraschos Entwicklungstompo. Im vicrton Lobonsjakr fast vollkommon entwickolt: Zusam=
monhang mit dem äufrochtsitzen und Gehenlernon.

In Kleinhirn sind Zontron zur Roguliorung des Gloichgowich tosikäekonmark ; Fingordickor Strang « Ausson Woiss. inncon gtau."Vormittlungs=tentralo"; Vom Rückonmark reg = Bowogungsnorvon , zum Rüickonmark hin - BEmpfindungs=nervon.
Herven : PFasern in vorschiodonor Stärke, dioncn zum Fortlciton dos Erro=

gungSVorganges, Kinloiton zum Gohirn = zentripodale Norvon. Wegstrcbonde - zontri-fagale Norvon, Alle Norvon sind mit oincr isolicrondon Schicrte umgobon.
Dic Arbeit dor Norven; Ghemišchor Vorgang ?

Von Reflexberogungen :
%

Dio sonsorischon ( Sinnos ) Zollon stohon durch Fortsätzo wicdor mit donmotorischon in Vorbindung: Uoberdics gibt os auch noch Vorbindungszollon. So ist csmöglich, dass auf oincn Roiz von aussonoino Bowogung erfolgt, ohne dass dabci dasGohirn in Anspruch gonommon wirde Also, okno unser Bewusstscin, ohne unseron WilloneDorartigo Bowogungon nonnt man Roflexbowogungon odor roflektoristeho Bewrcgungon .Rofloxbetrogungon orfolgon immor in dor gloichen Woiso, Auf cincn hostimm=ton Reiz folgt immor dio glciche Erledigung: (Zs bosteht zwar dic Verbindung m'+ demGechirn.wird abor nicht bonützt.)
Autcmetische Bovrogungon: Wird oin und diesolbo Norvonbakn -ic bofahron,so Wird dadurck dio botroffecnde Handlung 8o mochanisiort,' dass d=.. povusstsoinfastausgoschaltot vrird. (Gehen, Schroibon, Klaviorspiolon cote, )

*
Roflexbetrogungon boim Ncugoboronen .
Das nougeborone Kind wurdo oft als roin "srinaleos" Wosca, coin Riüokonmarksrro'son gä=nannt. Bei der Goburt ist das Grosshirn noch nicht vollkommon funktionsroif, Bosscrausgedrückt, dio moiston Zentron des Grosshirns' sind "och nicht rcif; Aätionsfähigsind dio Rückenmarkszontron mit ihron Leitungen.

2. Man unterschoidet boim Ncugcboronon;
l.Ausdrucksbewogungon. Diosc wordon viclloicht vororot:Sehröiwoinon, Lächeln, Mund
spitzon, Abvrohrocwegungon mit dom Kopf (Pntwickeln tos "Noin".) Dicso Botrogung ondrüclkon ader Koinc seelischen Inhaltc aus und hoissen 80 im Hinblick auf künftigeFünktionon <

2 Instinkthandlungon.
ZoBimfacho Roflozkandlungon.Vcn allon Sinncsorganon lasson sioh boim Ncugebororen
Reflexbovrogungon ausiösen. (Lioht-,Geschmacks=,Gerucnsroaktionon. )



Literatur : Bühlor, $ 1, 4, 5 und 6.
Preycr, Dice Soclo des Kindcos, Seito VIII.
Trumpp, Kloinkinderpflogo.
Borget, Secito 6 - 16.

*

Sinnesorgano vnd Bmpfindungen.
Roizo, dic auf dio Endapparato der Norven troffon,bewirken oino Errogung,

dic durch dic Nerven zum Gehirn geloitet wird.
Dic Aufnahme oines durch dic Nervon übermittelton Roizos dureh dio Scolo,

hoisst Bmpfindung.
Dic Bmpfinduhgen sind dio Elcmonte unseros Soolonlebons. Von der Zorlogung

dos Bowusstseinsstromcs.
Von der Errcgung der Nerven bis zum Mtstcheh ciner Bmpfindung vergeht oine

gewisse Zoit, cinc achtzigstol, bis oine Vicrtcolsokundo.

hrten der Bmpfindungoen 2

Bmpfindungen habon cinon
Inhalt (Dicser wird durch dic Sinne vormittelt. j

Einon bostimmten Grad, cine bostimmtc Stärko (Intonsität). Von der Roizschrclle, der
Re izhöhe.
Einen bestimnton Gofiihlston.

Vom Gesichtssinn.
14 Scino Wichtigkoit.
2. Dio Pntstchung dor Gosichtsompfindungon. Netzhaut dos Jugcs, blinder und golbor
Peck, Stäbchon und Zapfon, « « «

3. krten der Gosishtsompfindungon: l. Holligkeitsompfindungen/ 2iparboipõindunegtn n
von der Farbonblinähoit./
Ls Btwicklung des Gosichtssinncs. Dio Mechanismon dos Augos funktionioron beim Nou-
goborencn noch nicht. Es fehlt dio Intercssonrichtung. Koino Koordination = Schiolon.
Keino Akkomodation.
Preyer untorschcidot vior Stufcn boi dor Bntwisklung äes Gesichtssinnos:
1. Das Starron in don leeron Raum. Das Kind nimmt dic Gogonstände noch nicht wahr,
dhch Froaude am Licht.
24Pas Blickon auf hello Flächon, dio in das Blickfold kommon.( L. = 6.Wocho).
3«Das Verfolgon cincs hellon, sich bevrogendon Gcgonstandos.( Reflcktorische Blick =

oinstollung.)
Ls Das Suchen dor Gogonständo.

Köärporlich sohon «= wird durch dio Pntwicklung dos Tastsinnos, "Bogrcoifon" »gefördort.
Por Farbonsinn regt sich otwa im 6; Lobonsmenat.

1

Litoratur: Siche Maria Montcssori,Solbsttätigco Erzichung im frühon Kindosaltor, /

Scito 179, 189.
| *

Das Gehbr :
Dic Bedcutung. Wic ist das Gomüt dor Taubstummon, dor Schworhörigon 7

Bntstchung der Gohörscmpfindungon. Das Cortischo Crgan.
Arten der Gchörsompfindungon. Tönc, Geräusche.
Lio Pntwicklung dor Gehörsompfindungen: Das nougeborone Kind hört in don erston Stuhv
don hichts. (Vorstopftc Bustachische Röhrc.) Unlust über scharfo und hoftigo Goräu =
sohe. Bald orwacht das Intcrcssc für Rhythmus und Takt.

Literatur: Siche Montcssori, Scito 191.Boachto euch dic Ansichton über Sehwoigospiol.
; | ;

Goschmackssinn.
Bodcutung für dic Ernäkrunge
pntstchung: Geschmacksbechor auf drr Zunge, am Gaumcn.
Arton der Geschmacksompfindungon: Salzig, süss, sauer, bittor.
Pntwicklung der Geschmacksompfindungen: Anfangs wenig Intcrosso an don Geschmacksoin-
ärückon, doch zoigon schon Ausdrucksbewogungon in den crsten-Lebonswochon das Vorhandon-
sein angenehmer oder unangenehmor Geschmacksrcize.Das feincrc Auswählon dor Spoison
ist otwa vom 2.Lebonsjakr an zu boachton.



6.
Goruchssinn /
Dodoutung: Wächter für dio Atmungsorgano. Entstohung. Dio Endorgane dos Gcruchssinns
liogen in dor Schloimhaut der cboron Nasonhöhlc.' Rntwicklung beim Kindo: Aktives Ric-
ehon wird währond dos 1.Lobonsjahros nicht gcübtž. (Ueber das Schmeckriocken, sioho bei
Proyor,Scito 206.)
Aehtung auf Bohindorung dor Nascnatmung durch Wuchorungen in den Nobonhthlon dcr Na-
80. Arzt bofragon.

Tastsinn:
Dio Pfloge des Tastsinnos = Tastorgan dic Haut - in der letzten Zcit sohr in don Vorder-

" grund gešechoben. Montossorisvstom. '

Tastsinn: Dazu gehtrt auch Kälto-und Wärmoompfindungon, Druck=u .« Schmorzcempfindungon «

Tastsinn und pflogo dor Händc.

Litoratur ; Bühlor, $7
| Losc dio ausführlicho Carstollung boi Proyor von Soito 3 = 79.

Horgot, Soito 16 - 31
Trumpp, Kloinkindorpfleoge,Abschnitt:Hautpflogo,Nagol,= Haarpflogo.

*
Von den Vorstollungon . A

i

1. Vorstollungon sind Erinnorungsbildor von Bmpfindungon. "Vor dic Sinno stollon...'
2e Vergloich der Empfindung mit dor Vorstollung:Lotztoro Wonigor deutlich,tronigor Bin=-
rolhoiton.Vorstollungon ontsehvrindon ziomlich rasch dom Bovusstsoin.
3. Psychclogiseho Grundlazgo: Jodo Pmpfindung - jedor Roiz = hinterlisst in don betroffon=
don Zollon oinc Srur, dic man als Disposition zu ihrer Wiodorcrneuorung ansicht.
Arten dor Vorstollungen:
1, Erinnorungsvorstollungoen und Phantasiovorstollungeon.
2« Wort w und Sachvorstollungon.

Vorstollungon sind jo nach dom Zusammonhang in dom sio auftauchon,sohr vorändorlichi
Abhängigkoit von dor Disposition dcs Vorstollondoen.

Vom Vorstollungskreis dos Klcinkindos:
Abhängig von dor Bntricklungsstufo (Altor), vom kõrporlichon und goistigen Wachstum, Yom
Miliou, vom Goschleocht.
Vorstollungskrois dos Stadt-und Landkindcs.
Mtwicklung dos Vorstollungskroisos: Wcrnunc/ Natur-Ticre, Pflanzon in der Umgobung dos
Kindes/ Bilder/ häuslicko Vorhältnisse., |

Notwondigkoit oinor richtigen Anschauvag. Mmschauungsuntorricht? Planlos? Planvoll?
Bildorbuch und Vorstollungskrois.

»k

Dio Asscziation der Vorstcllungon.
Dio Vorstecliungen sind mitoinandcr assoziior4 oder vorgescllsohaftot (Vorbindung,Vor-
knüpfung, Ancinandorrcihung.)
Gohörsvorstollungon vorbindon sich häufig mit Gosichtsvorstollungon.
Bs vorbindon sich aber auch Gofünlc.

Lornen bodcutot willkiirlichos Assoziioren.

Dio Ioh-Vorstollung boruht auf gowisscn Assoziationcn.

Las Assoziationsgescotz:
Eino Vorstollung assoziicrt sich mit oinor andoron,vronn sio mit dicsor oft glcioheoitig
oder unmittelbar nachoinander im Bowusstscin geweson ist. (Kontiguitäts=, Borührungs-
ge80tZ. )
Andorc Assoziationsursacnen: Aohnlichkoit/Kontrast/Jrsacho und Wirkung:

Das Assoziicron ist auch abhängig von der Dauer dos Reizos, von der Anzahl dor Wicder-
holungen, vom Tompo dor Wiodorholungcn, auch spiolt der Rhythmus oino gowisso Rollo.
Juch gewisso Mitursachon = Aufmorksamkoit, Gofühl / und Intorcosse -- hommon odor fördorn
dio Assoziation.
Assimilationen sind'oigentiimlicho Formon von Assoziationon.Nouo Wahrnchmungen ver -
schmolzen mit alton.

*



TBol der Entsricklung dos Solbstbowusstscins spiolt dio Assoziation ošno grossc Rollo.(Siohe Bühlcr, 8 11, 4. )

Roproduktion dor Vorstollungon. A

Das Wiodorauflobon verdunkoltor (ontschwundonor) Vorstollungcn,hoisst Roproduktion.
Dice Grundlago dor Roproduktion ist die Assoziation. t
Dio Roprodukticn kann villkürlioh und unwillkürlich orfolgons
Dio Roproduktionsursachon sind stark heoinflusst durch individucllo Faktoron:
Persönlichkoit, ihroe vem Milicu bodingte Eigcnartg Stirmungon, dic das Individuum
augonblicklich boherrscohon (auch dor körporlicho Zustand).Dunklo Bmrfindungon und
Vorstollungon. " Das Ubvu" |

Porsovoration: Darunter vorstoht man das Boharron gewi ssor Vorstollungcn,dic den
“augonblicklichon Vorstollungsvorlauf fortwährond untorbrochon, sich uns aufdrängoneInhalt des Bewusstsoins;

Pon Inhalt des Bowusstscoins bildon alle Vorstellungon, dio dor Monsch imLobon xzin
ervrorbon hat, Es sind aber nicht immer allc Vorstollungon im Bowusstsoin; Auch vcnden bewussten sind nicht alle gloich starks ;

Engo des Bowus stsoins? Wundt: Blickfold, Blickpunkt, Bewusstsoinssohiollo.
Vorstollungstypon: Dio Monschon arboiten mit vorsohiodonon Vorstollungen: Eine
Gruppe bevorzugt Gosiohtsvorstellungon-visuoller Typusg Gohörsvorstollungon-akusti-schor Typus und Bovogungsvorstollungen=motorischor Typus;
Reino Vorstollungstypen sind solton.

2
Von Gedächtnis.
Dio Kraitdes Beiusstsoins,allo Bindrücke fir spätoron Gobrauch aufzubowahron,hoisst Godächtmis. (Wandt)
Ohno Gedäshtnis ist kein Verstand möglieh. (Proyor) - '
Das Wesontlicho des Gedächtnissos ist das Roproduzioronkönnon von bovusst Erworbonom,
Es gibt vorschiedone Arton von Gedächtnistätigkoiton: Sprachon, Zahlon,musikali-schos Gedächtnis, ete. (Spezialgodäohtnissc).
Entwicklung des beobachtonden Morkonse

-1+ Snbstonzstadium = dic objokte verden ohno Zusammonhang aufgozshlt.2. Attionsstadium = dio Tätigkoiton werdon besondors beachtot.
Rolationsstadium = dio Boziohungon dor Dingo zueinandor wordon horvorgohoboh.e Guniitätsstadium = dic Eigonschafton dor Dinge Werdon hcachtot u«analysiort.

Gedächtmislückon: Wo oin Inhalt, der vregon soinos häufigon Gebrauches oder scinorGefühisbotonung in Anbetracht dor zeitlichon Vorhältmisso nieht hätte vergessonWerdon könhon,sich untor dic Bowusstscinssohwollo duokt,fohlon dio unbewusstenMotive nio. (Pfistor, Was bictot dic Psychoanalyso dom Erzichor, Soito 69.)
Gedächimispflogo im Kindorgarton.
Schon vor don crston Sprochvorsuchon' findot:oino bogriffbildondo Vorlmiipfung vonErinnorvngsbildorn regolmässig statt. (Proyor) A

Dio friiho Kindhoit ist dic Zoit sonsomctorischon Ausvrondiglormonss Es vird oftohno' Vorständnis, rein aus Froudo am Klanglichon,golornt. Eino Bosondorhcit dosfriihkind lichon Memoricrcns ist das Lornon im Ganzon,

Nouere Pädasogik botont stärkor das Könnon als das Wisson; Im Kindorgarton 801los abor doch cine Godäohtnispflogo gobon,dic auoh durch oin in Gronzon sich be »Wogendos Ausvrondiglcrnen gcübt wird.
Für don Eltornabond Alkohol und Godächimis.

; * ?
k

Litoratur: W.Storn, Psychologio dor früihon Kindhoit, 5.Absohn.:Das Gedächtnis,'Proyor, Abschn.: Godäohtmis, Assoziation, Bogriffbildung chno Wortoi
Bühlcor, In mehroron Kapitcln.
Eorget, Soito 54 - 71

;Bäumor = Dröschor, Von der Kindcssoelo.(Frliihosto Eindriicko.Dio Ent'
deckung dor Wolt..ees)

* *
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Pie Aufmerksamkeit . AWir greifen im Zustand der Jufmerksamkeit eus all dom , vas in unserem Bevwusstsoin
vorhanden ist, Einzelnos heraus und orheben es zum höohsten Bewusstsoinsgrad,trährondalles andere zurücktritt.
Diose Auswahlerschoinung bezeicimet men als Engo des Bowmusstscins oder oben als Auf»
merksamkeit., ( Ebbinghaus)

Umfang dor Aufmerksemkeit:
Wenn die Höho des Bevusstsoins, dio Intonsität, reoht gross eoin soll, muss der Um=
fang recht kloin soin,
Man untorschoidot oine willkürlicho odor aktivo, oine umvillkürlioheo odor passivoAufmorksamkoit. Boi den Kloinkindern überviogt dio wwrillkürlicho Aufnorksemkoiti
Põyohologi seho Bodingungon der Aufmorksamkeit ;
1. Loichto Fasslichkoit: Finfacho Eindriicko, Bokannthoit,Ausseheltung von ablenkon-

" den Roizon. *
4

Še Das Intorosso: Goistige Antoilnahme, lustvolle Gosamtstimmung.

Physiologiseho Bodingungon dor Aufmorksaemkoit:
l« Binfluss von Gifton, wic Kaffoo, Alkohol, Too «

2. Der Einfluss von vordorbonor Zimmorluft.
« Dor Einfluss dor Vordauungstätigkoit.
« Bohindortc Nasonatmung. |

Batwicklung dor Aufmorksemkoit:
Dice orston Rogungon der Aufmcorksamkoit totgon sich sohr frilh. Dio Aufmorksamkoit istboim Kloinkinde sohr sehwaoh ontrickclt. Es hat wonig Fähigkoit zu andauorndor Auf»
morksamkoit undnoigt stark zu unvillkürlichor Aufmorksamkoit.
Kloinkindor soigon Vährond der Aufmorksamkoit starko Auedrucksbovogungon. (Mimik).
Dio Aufmorksemkoit dos Kindos ist dynamisch, Sio bodarf ftrtwähronder Anroizo.
Litoratur; Bühlor, $ ll.

Forgot, Scitc 71 - 85
Storn, 8. 208 - 209.

* * A
pio Phartasic 4 e

PioPhantasioist kombinioronde Vorstollungstätigkoit, boi wrolohor dio Vorstollun=
. Bon als solchc der Zrock und das Zicl der innoron Arboit werden. (Mcumann),

* WNährond diose Tätigkoit dos Godichtnisses oine Wiodorornouorung frühorcr Einärtiokoin möglichetor Trouo boabsichtigt, so ist bei dor Phantasice dio Tätigkoit des Kom-
binicorons absichtlich da.
Dic' Phantasic ist froi in der Kombination der Vorstollungsclcmonto zu nouon Gobil=
don, Gobundon ist dic phantasic insoforn, als sio zu ihron Bildungcn nur durch
Nougruppicrunš boroits vorhandonor Vorstollungom golangt, Einor Schöpfung aus dom
Nichts ist dio Rhantasio nicmals fähig. Ihro Elomonto miisson violmohr stots inwirklichon Brlobnisscn ihro Grundlago haboni Dic Sinnosvahrnohmunti liofort nicht
nur das Matorial, sondorn gibt auch oft don Anstoss zur Botätigung.
Dic Phantasic ist nicht nur von don rozoptixon Funktioncn dor Wohrnohmung und des
Godäehtmissos booinflusst, sondorn os bostoht auch umgokohrt oin ongor Zusammon-
hong e Dicjonigon soolischon Loistungon, Melcho auf Auffassung und Wiodorgabo ob-
joktivor Tatboständo gohon, ontbohron nicht des subjoktivon Momonts dor Phantsio.

Dicsco innige gogonscitige Curchdringung von Wirklichkoitscrlobon und Phonta=
sio ist im Lobon dos Kindos oino vrichtigo Tatsacho.
Bigonhoiton dor kindlichon Phantasio:
Dic oinzolno Phantasiovorstollung des Kindos ist ursprünglich rooht unklar und arm
an Inhalt., Es zcigt sich oinco auffällige Unbokiimmorthcit um dic Boschaffonhoit dos
dussoron Objoktos,an tolchcos sich dio Phantasiovorstollung knüpft;
Dice Phantasio dos Kindos ist im Gocepnsatz zur statischcn Phantasic dos Künstlers
dynamisch (sprunghaft). Auf cinor höhorcn Stufo dor Entsricklung dos Kindos zoigt
sich oino Diskropanz zrrischon Phantasicroiz und Phantasiovorstollung. Dios kommt
auch dom Kindo zum Bovusstscin,wirkt aber solton störond. Das Objokt wird oben zun

- Symbol. Dor höehste Grad der Unbekümmorthoit der Kindliohon Phontasio zoigt sich
ottra boim "“Fabulicron vährond des Binschlafons". Man kann dios fast = da allo
šussoron Roizo Vorsohtmanden sind = als oinon halluzinatorischon Zug in der Spiele
phantasio bozoichncen. = Für gowõhnlich kann im Spicl nur eine reale Grundlago
nicht orsotzt verdoa ; Dio Spiclbovrogung.



9.
Illusion und Illusionscinsicht. ' 4

Kindcr licbcon dic tllusionsfähigkeit dor Phantasio als starko Lustguollo. "Donn
jo mohr der Monsch don Ernst dor Wirklichkeit oinsohon lornt, umsomchr empfindot
er auch ihrcn Zrang und ihro Grcnzcen. Das klcino Kind, das in scinor Hilflosigkcit
überall auf Hommungen $tösst, das in scinom roalon Tun so abhängig ist von don
Erwachscnon, mag Von dicscom Druck wohl cin mohr oder mindor dumpfos Gofiühl habon.
Da löst os sich von ihm durch eine Flucht in dic' Phantasicvrolt,in dor cs sclbor
Herr und Gcbictor, ja Schöpfer und Gosteltor ist. Jo stärkor aber dic' Illusionist, um so stärkerist das Gofühl dor Bofroiung, umso stärkor dio Lusb."(W.Storn).
MRoal" ist für dicso primitive Lobonsform das, tas intonsiv crlcbt wird. Und dio
Stärkco diosos Glaubone ist viol vonigor von objoktivon Kritorion als von sub =
joktivom Bovrusstscinsgrad abhängig.
Dic Illusionsfähigkoit vormindort sich mit don Jahron, vährond andero Eigonschaftonder Phantasio = ihr Roichtum, ihro Bovroglichkoit, = gleichzoitig zunohmon,

Dio Spiclzougpädagogik muss auf dio kindlitho Phantasio, besondors auf dic Imbo =.rthoit, Rüel:sicht nohmon. Realistischos Spiclzoug, das' ist Spiolzoug, das derWirklichkoit sohr stark nahe kommt, ist nicht schr gooignet,
Am boston als Spiolzoug ist die formloso Materio, dio das Kind boliobig vorändorn
kann. (Sand, Ton, Wassor, Papicor, ote. )

*

- Traumphantasion ; Angstträumo ( motoriseho Acussorungon ) und Wunschträumc.
E *
Litoratur + William Storn, XIX. und XX. Kapitol.

Bühlor, $ 27«
Horgot, Scito 85 - 89.

* 2

Vom Spicl .Tõätrele StöTlune : Das Spicl nimmt cinc zontralo Stollung im kindlichen Scolon=
lobon oins
Was ist Spicl : “Binc froio, solbstzwocklicho Tätigkoit". Dor Zweck dos Spicolesist' im Bowusstsein dos Spiolendon orroicht und orschöpft,tronn das Spiol orledigtist. ä

Voraussctzung: Froihoit. Erzwungono Spiclco sind koino Spiclc mohr.
Spicltricb : Dor Spioltricb ist koin Sondorinstinkty viclmohr cino spozifisch
Betätigunesform allor Tnstinktco e

Spiolbodoutung: 3

a) Vorgangonhoitsbodoutung. Das Wiodorauflobon vcn Urinstinkton. Rin Erlodigon und
Abroagicron atavistischer Tricbe.* Jägd =, Karmf =, Zorstörungs= , Klottor- , Wurf =
spiolc der Kindor,
b) Gogonvrartsbodcutung= Im Spicl kommon Stroborichtungon zum Ausdruck, dio das 80»
gonwärtigo Scin behcrrschen. Nachahmungs-, Betrogungsspiolo. (Kraftiborschus sthoorio)
Spiolorde Tricbontladungen dos Goltungsstrcbons.
6) Zukunftsbodcutung dos Spiolos « "Spicl ist dio instinktive Solbstausbildung
koimondor Anlagon. Dic unbevrussto Vorübung orst spätor fälligor Ernstfunktionon.
( Groos, Einübungsthooric.) Innorc Dispositionon, dic zu cinzclnon Fortigkoiton
führcon, moldon sich 2riihor. "Jodo Spioltondonz ist dio Morgondämmorung cincs Ernst»
instinktos, "Fintbung am harmloson Matorialc .
Umwoltbedingungon des Spiclos « Nachahmung bestimmt Art und Inhalt des Spiolos.
Fröbel, Gosehlochtliicnce pifforonzicrung dcs Spiolcs. Koin mindores Bovrorton dor
Mädchonspiolo.
Hauptarton des frühkindlichon Spiclosi a) Einzolspiolo; Spicle,um zur Horrschaft
übor don Kõrpor zu kommon. / Spicle, um Herrschaft über dio Dingo zu orlongon./Ro14
lonspicle. b) Sozialspiolc: Nachahmung.Psychischo In =
foktion./ Roigon. Kolloktivloistung./ Roigon. Spioltoilung./ Thoatorspicol./kompf =
spicle.Dio Bntricklung zoigt oin Noboncinandcr, Mitcinandor, Gogoncinander.

titoratur: W.Storn, XXI. und XXII. Kapitcl.
Horgot, Scitce 89.Bühlor, 8 36 und 37.
prüfer, Soitc 18 - 31.
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Einiges zur kindlichen Ligoi: isHint=vin Täinvrandoror im fromdon Land. Fromdo Sprecho, uhbokannto
Sitton, Zromdo Vorschrifton. Das Lobon = oin "unerträglicher" Zwang= Das Kinä
vohrt sich = soinor Sehträcho ontsproohendmit allon Mittoln. Avoh mit dor Lüge.

Es gibt daboi: a) Missvorständnisso / b) läige als Fluchtmöglichkoiton /
e) Igo als Linic dos sokwäehston kidAg

zu a) Missvorständni sso,dio als Lägen angosehen worden.
nic kindlicke Sprachentwicklung lässt manches als Liige orschoinon.
Das Gadöchtnis ist nicht sohr trcu./Dio Vordrängung/«Logik des Kin=
dos und Tügo« Logik dos Kindes vrird überschätzt odor vonigstons' falsch
bewortot. "Prälogik." Boispiol: Knabo 6011 einon Jusflug machon.Re=

gon verhindort dios.huttor sucht ihn von der Richšigkoit dcs Absagons
zu üborzocugon. "Warum voinst Du noch?' 'Da muss mon ja voinon.!
Man bedonko auch dio starko Gofühlsbotonthoit dor Vorstollungon .Viol»
fach handolt os sicohhior um Schoinlügon .
Ehontasielügon durch Wort und Tat (Rožžonspiole).
phantasiolilro = Golturgsstrobon,Uoborkompensation."Man darf nicht zu=
gobon,vwoniger,kloinor ote. zu soin.

1. üg 8% X 0 40. 8

Zu 2) Lügo als Linic des sehvichsten Widorstandos. Hinwogkommon übor oinon
Angritf.
Aangstlügen.e

g

Eokto Ilige- lügon sind bewusst falscho Aussagon, vrolcho dazu dionon,dureh
dic Täuschung andorer,bastimmteo Zicolo zu orrcickon. Zur vrirklichon Ligo gohöron
also drei Merlmale: Das Bovusstsoin dor Falschheit, dio Absicht der Täuschung ,dio
Zwockhaftigkoit. Umterschoidung von dor Erinnõrungstäuschung und von der phantasti-
schon Jussagožälschungs

* Goheimmis.
Soziale iüge Froudo borciton +

Verlogonhoits +4 Schonung, andoror
Phantasiolüro Turcht

heozialo Tügo No twrohr
Sckullügo Scham

ÜVoborvortellung
tntisozialo Lige Vorloumdung

*
Boim Kloinkind vorviorocnd Anxstliizon, abor auch Ernstlügon. Dancbon Tägonfromd =

hoit. Wahrhcitsfkonati smus,
»*

Was gogon die Iügo tun 7 Gegen phantastischeo Lügon vnd Missvorständnisso hiltt
dio Pntwricklung dos Kindos.
Vortrauor in dor przichung » / Ursachen des ILügons aufdeckon und hescitigen.
Finigo"Thoson" vor Williem Storn:
Dio Wahrhažtigkõit dos Erzichors./ Direkte Becoinflussung zum Liigen - konvontionollo
Lüügon » / Stronge Strafon bodoušon ofs Lügonzüchtung. Möglichkoiten oinor Solbst =

karroktur./ Joberflüssiges Mguiricoron und husfragon führt übor unbormusste Br =

innerungsfälschungen zu bovrusston Urvrahrhoiton./ Begriff Liige soll nicht zu früh
gegobon werdon. Auch soll man nicht allzuvicl das Wort Tiige gobrauchon « / Das Le-
bon orsparü don Kindo nicht Beanntschafv mit dom Lügcns Macho das Kind zum akti=
von Mitkömpfor gogon das Iüägon. "Hold".
Litoratur : William Svorn, Hapitol XXXVILI.

Wittols. Dic Befroiung dos Kindos.
Bühler /Haas, Gibt os Fällo,in donon man lügon muss ?




